
 
Fragebogen für Lateininteressierte (Für Eltern und SchülerInnen) 

 
Überlege, wie du zu den einzelnen Fragen stehst! Hinter jeder deiner Antworten kannst du 
nachschauen, was das für dich bedeutet. 
 

Frage 1: Magst du das Fach Geschichte und informierst dich gerne über antike 
Mythen und das Leben in früheren Zeiten? 
 
Der Lateinunterricht basiert auf den Geschichten der antiken Römer, 
ihrem Leben, ihren Kriegen und natürlich auch ihren Göttergeschichten. 
Im Lateinunterricht lernst du historische Persönlichkeiten wie Caesar 
und Cicero näher kennen, erfährst, wie und wo die Römer Kriege geführt 
haben, welche Geschichten über die römischen Götter Jupiter oder 
Apollo erzählt wurden und vieles mehr. 
 

Frage 2: Überlegst du manchmal, wo Begriffe, die wir täglich benutzen, 
eigentlich ihren Ursprung haben? 
 
Wie oft hast du schon gehört: "Latein ist doch eine tote Sprache, was willst du denn damit?" 
Ganz falsch ist das nicht, denn Latein wird heute nicht mehr aktiv gesprochen, aber wir finden 
täglich in unserer heutigen Sprache Latein wieder. Warum nennen wir unsere Mutter oft 
"Mama" oder woher kommt eigentlich der Begriff "Fenster"? Auch sehr viele 
grammatikalische Begriffe, die ihr bisher einfach nur so im Deutschen benutzt habt, lassen 
sich auf diese Weise leichter erklären.  
 

Frage 3: Interessiert es dich, woher viele Dinge unserer heutigen Kultur 
kommen? 
 
Du wirst häufiger von Erwachsenen zu hören bekommen, dass die 
Antike oder die Römer die Wiege unserer heutigen Kultur sind. Aber 
was heißt das eigentlich? Die alten Griechen und Römer haben uns 
einiges ihrer Kultur hinterlassen, was wir heute noch benutzen oder 
anwenden. So kam es zu den ersten Vorläufern der heutigen Demokratie, Gerichtsprozessen 
mit Zeugenaussagen, dem Bau einer Kanalisation, Fußbodenheizungen und vielem mehr. 
 

Frage 4: Löst du gerne Knobelrätsel? 
Diese Frage wundert dich etwas? Das Übersetzen ist eigentlich 
nichts anderes als ein andauerndes Knobelrätsel. Du lernst 
Strategien und Regeln kennen, mit denen du die lateinischen Sätze 
systematisch übersetzen kannst. Denn das Besondere an Latein ist, 
dass man keinen eigenen Text auf Latein schreibt, sondern immer vom Lateinischen ins 
Deutsche übersetzt. Wichtig ist nur, nicht zu verzweifeln und am Ball zu bleiben!  
 

 



Frage 5: Liest du gerne und viel? 
 
Wie bei jeder Sprache ist es wichtig, erstmal in seiner eigenen Muttersprache ein gutes 
Sprachgefühl zu entwickeln. Denn nur so merkt man, wenn sich Übersetzungen irgendwie 
komisch und nicht richtig deutsch anhören. In Englisch und Französisch hast du das Glück, dass 
du auch ein eigenes aktives Sprachgefühl entwickeln kannst, was im Lateinunterricht nicht 
passiert. Deswegen ist es gerade für Latein wichtig, dass man selbst auch gerne liest und sich 
in der eigenen Sprache sicher fühlt. 
 

 
Frage 6: Sprichst du gerne Englisch? 
 
Du blickst bereits auf ein paar Jahre Erfahrungen im Englischunterricht zurück und solltest nun 
ganz genau überlegen: Sprichst du gerne Englisch? Beteiligst du dich gerne und aktiv oder bist 
du oft unsicher und zögerst beim Aufzeigen, weil du dich nicht traust? Der Lateinunterricht 
findet komplett auf Deutsch statt und du lernst die lateinische Sprache nicht aktiv. Das heißt 
aber umgekehrt, dass du noch viel intensiver die Grammatik und die Vokabeln passiv, also 
ohne dass du sie selbst anwendest, lernen musst. 
 

 
Frage 7: Wie lernst du am besten Vokabeln im Englischen? 
 
a) durch Aufschreiben und Auswendiglernen oder 
b) durch Anwendung (selbst Sprechen, Hören, Sehen). 
Das Vokabellernen ist ein zentrales Element des 
Lateinunterrichts und darf auf gar keinen Fall von dir 
unterschätzt werden. Viele Vokabeln lassen sich zwar aus 
dem Deutschen oder Englischen ableiten (mater - Mutter, 
videre (Video) - sehen, defendere - to defend - verteidigen), 
aber bei vielen Vokabeln musst du ganz genau lernen und die Verben haben oft sehr 
merkwürdige Stammformen (agere, ago, egi, actum). Deswegen solltest du auch hier vorher 
überlegen, wie du im Englischen eigentlich lernst. Fällt es dir leichter, Vokabeln zu lernen, die 
du selbst aktiv benutzt? Dann wirst du es in Latein schwieriger haben. Lernst du die Formen 
besser durch Abschreiben und richtiges Auswendiglernen? Dann bist du gut für den 
Lateinunterricht gewappnet. 
 

Frage 8: Möchtest du später noch eine weitere Fremdsprache lernen? 
 
Natürlich weißt du weder genau, ob du später irgendetwas studieren 
möchtest, für das man das Latinum benötigt, noch, ob du in der 11. 
Klasse Spanisch dazu wählen wirst. Aber Latein ist die Basis aller 
romanischen Sprachen, zu denen unter anderem Italienisch, Spanisch 
und Französisch gehören. Wenn du also Latein wählst, fleißig Vokabeln 
lernst und die Grammatik gut verstehst, dann wird dir das Lernen einer 
weiteren (romanischen) Sprache deutlich leichter fallen.  
 
 


